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Herren Bezirksklasse Gr. 4

DJK SV Vikt. Dieburg : TTC 1988 Schaafheim 
Freitag, 20.01.2023, 19:30 Uhr

Dörr fixiert zwei Punkte für den DJK SV Vikt. Dieburg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des DJK SV Vikt.
Dieburg im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 4 gegen den TTC 1988 Schaafheim fest. Eine sichere
Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel
ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Auf Messers Schneide stand die
Partie zwischen Merkel / Felsing und Bihn / Diehl, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten.
Völlig ungefährdet war derweil wiederum der Sieg von Herzog-Fismer / Dörr gegen Tuchtenhagen /
Hartl nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:9, 9:11, 11:9 nicht verloren. Eine umkämpfte
Niederlage gab es daraufhin für Bauer / Schnabel beim 9:11, 11:9, 6:11, 11:7, 5:11 gegen Hartl /
Vogel. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Michael Herzog-Fismer eine Niederlage in vier Sätzen gegen Klaus Hartl kassierte. Es dauerte
eine Weile, bis Mathias Bauer seine 2:3-Niederlage gegen Andreas Bihn quittieren musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-
Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Mit nur einem Satzverlust ging wenig später Udo Merkel
gegen Stefan Hartl durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim 3:0-Erfolg gelang
es Tobias Felsing den Gastspieler Uwe Tuchtenhagen in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an der Reihe. Erik Dörr gewann sein Spiel gegen Thomas Diehl überzeugend mit
11:7, 11:6, 11:7. Das war ein souveräner Sieg. Auf verlorenem Posten stand Kai Schnabel in den
ersten beiden Sätzen zunächst gegen Björn Vogel, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und
trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch
für Michael Herzog-Fismer gegen Andreas Bihn. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Klaus Hartl
zeigte Mathias Bauer indes seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Udo Merkel kam mit der
Spielweise von Uwe Tuchtenhagen am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5.
Tobias Felsing machte mit Stefan Hartl bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch
zu Ende. Erik Dörr gewann gegen Björn Vogel mit 3:2. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der DJK SV Vikt. Dieburg in der Saison nun 4 Saison-Siege, 6 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 27.01.2023 gegen den TV
1863 Groß-Zimmern an. Für den TTC 1988 Schaafheim steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen Spvgg. 1928 Groß-Umstadt II am 27.01.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 7:13
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 DJK SV Vikt. Dieburg
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Doppel: Merkel / Felsing 0:1, Herzog-Fismer / Dörr 1:0, Bauer / Schnabel 0:1 
Einzel: M. Herzog-Fismer 0:2, M. Bauer 1:1, U. Merkel 2:0, T. Felsing 2:0, E. Dörr 2:0, K. Schnabel 1:
0 

 TTC 1988 Schaafheim
Doppel: Tuchtenhagen / Hartl 0:1, Bihn / Diehl 1:0, Hartl / Vogel 1:0 
Einzel: A. Bihn 2:0, K. Hartl 1:1, U. Tuchtenhagen 0:2, S. Hartl 0:2, B. Vogel 0:2, T. Diehl 0:1


